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An die  
Baubehörde erster Instanz  
der Gemeinde St. Radegund bei Graz 
Hauptstraße 10 
8061 St. Radegund bei Graz 

 

FERTIGSTELLUNGSANZEIGE UND ANSUCHEN UM 
BENÜTZUNGSBEWILLIGUNG 

gemäß § 38 Abs. 1 und Abs. 4 Stmk BauG 

*Zur leichteren Lesbarkeit des Formulars verzichten wir auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung und schreiben 
personenbezogene Hauptwörter in der männlichen Form. Dies ist als neutrale Formulierung gemeint, mit der wir ohne jegliche 
Diskriminierung alle Menschen gleichermaßen ansprechen. 
 

Angaben zum/zu den Bewilligungswerber/n bzw. Bauherren* 

 
Vor- und Nachname/Firma 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Ort 

Telefonnummer 

E-Mailadresse 

 

Art der baulichen Anlage (Antragsgegenstand) 

gem. § 19 Z. 1, § 19 Z. 3, § 20 Z. 1, § 20 Z. 2 lit. b, § 20 Z. 3 lit. g Stmk. BauG 

 

 

 

Ort der Bauführung 

 
Adresse 

Grundstück Nr. 

Einlagezahl 

Katastralgemeinde 

 

Datum der Fertigstellung 
 

Diese bauliche Anlage wurde am ____________________ fertiggestellt. 
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Baubehördliche Bewilligung/Genehmigung 

 

Die baubehördliche Bewilligung erfolgte mit 

 Bescheid(en) 

 Baufreistellung(en) 

AZ vom 

AZ vom 

AZ vom 

 

Bescheinigung und Atteste, welche in den Auflagen der Baubewilligung(en) gefordert 

werden: 

 

Beigelegt werden folgende Unterlagen: 

 
Überprüfungsbefund eines Rauchfangkehrermeisters über die vorschriftsmäßige 
Ausführung der Rauch- und Abgasfänge von Feuerstätten 

 
Prüfbescheinigung eines befugten Elektrotechnikers über die vorschriftsmäßige 
Errichtung und Mängelfreiheit der elektrischen Anlagen 

 

Bescheinigung eines Befugten über die ordnungsgemäße, brandschutztechnische 
Ausführung der Feuerlösch- und Brandmeldeeinrichtungen, mechanische Lüftungsanlagen 
und CO-Anlagen 

 
Bescheinigung über die bewilligungsgemäße und den Bauvorschriften entsprechende 

Bauausführung unter Angabe allfälliger geringfügiger Abweichungen gem. § 38 Abs. 
2 z 1 Stmk. BauG 

 
Mangels Vorliegens einer Bescheinigung gemäß § 38 Abs. 2 Z. 1 Stmk BauG wird gemäß § 38 

Abs. 4 Stmk. BauG um Erteilung der Benützungsbewilligung angesucht.  

 
bei Neu- und Zubauten von Gebäuden die Vorlage eines von einem befugten Vermesser 

erstellten Vermessungsplanes über die genaue Lage der baulichen Anlage. 

 
Dichtheitsbescheinigung für Hauskanalanlagen und Sammelgruben gem. § 38 Abs. 2 Z. 5 

Stmk BauG 

Weitere Unterlagen: 

 Bescheinigung über die Verwendung von Sicherheitsglas 

 Fotodokumentation Niederschlagswasserableitung 

 Antrag auf Anschluss an das öffentliche Kanalnetz der Gemeinde St. Radegund 

 Antrag auf Anschluss an das öffentliche Wasserleitungsnetz der Gemeinde St. Radegund 

  

  

 

Datum und Unterschrift des/der Bewilligungswerber 

Datum: Unterschrift: 

Datum: Unterschrift: 

 


